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Liebe Mitglieder unserer beiden Pfarrgemeinden!

Die  Fastenzeit,  die  am  Aschermittwoch  begonnen  hat,  wird  als  geprägte  Zeit 
bezeichnet,  weil  sie  geprägt  ist  von  der  bewussten  Vorbereitung  auf  Ostern,  der 
Feier des Todes und der Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus.

In diesem Jahr ist die Fastenzeit leider geprägt von einem grausamen Krieg in der 
Ukraine  und  täglichen  schrecklichen  Nachrichten  über  militärische  Angriffe  und 
Bombardierungen, sowie von zahlreichen Verletzten und Toten.

Wir alle sind tief erschüttert über den Krieg und dem unendlichen Leid, das für die 
Menschen in der Ukraine und auch in anderen Ländern damit verbunden ist.

Unsere Gedanken sind bei den Menschen, die in der Ukraine ausharren und tagtäg­
lich um ihr Leben bangen, und bei den Menschen, die in diesen Tagen und Wochen 
aus ihrer Heimat fliehen müssen.

In  Deutschland  und  in  Europa  erleben wir  bei  den  Verantwortlichen  in  der  Politik 
und auch in der Gesellschaft eine Einigkeit, wie sie es selten gibt.

Ganz Europa  steht  zusammen  in der Verurteilung des Krieges und  in großer Soli­
darität mit  dem ukrainischen Volk.  Es gibt  überall  eine große Hilfsbereitschaft  für 
die Millionen Menschen, die auf der Flucht sind und für alle Menschen in Not.

Angesichts des Krieges in der Ukraine und der Sorge vor weiterer Eskalation kommt 
für  uns  Christen  immer  wieder  der  Gedanke  in  den  Sinn:  „Jetzt  hilft  nur  noch 
beten!“  Und  dazu möchte  ich  auch  an  dieser  Stelle  aufrufen,  dass wir  nicht  auf­
hören, um ein Ende des Krieges und um Frieden zu beten. Eine Hilfe dazu kann das 
Gebet von Bruder Alois aus Taize sein:

Das  Titelblatt  unseres  Osterpfarrbriefes  will  die  Hoffnung  zum  Ausdruck  bringen, 
dass  Christus  durch  seinen  Tod  am Kreuz Risse  und Spaltungen  verbinden  kann: 
Spaltungen in der Gesellschaft und tiefe Gräben zwischen den Kriegsparteien.

Gehen wir mit dieser Hoffnung dem Osterfest entgegen!

Herzlich lade ich Sie ein, das höchste und wichtigste Fest im Kirchenjahr in den ver­
schiedenen  Gottesdiensten  an  den  Kar­  und  Ostertagen  in  unseren  Kirchen  oder 
per Livestream oder bei verschiedenen Fernsehübertragungen mitzufeiern.

Mein  Wunsch  für  Sie:  Mögen  Sie  gesund  und  in  Gottes  Liebe  geborgen  bleiben! 
Ihnen allen ein friedvolles und gesegnetes Osterfest.

Im Namen aller Gremien und Gruppen und im Namen aller Mitarbeiter 
grüßt sie ganz herzlich Ihr Seelsorger Pfarrer Karl­Peter Aul

Herr Jesus Christus, ohne Unterlass wollen wir beten:

Mögen in der Ukraine alle Waffen schweigen!

Nimm du in deiner Liebe alle auf, die im Krieg ihr Leben verlieren.

Tröste die Familien und steh denen bei, die ins Exil gehen müssen.

Trotz des unfassbaren Leids glauben wir,

dass deine Worte der Liebe und des Friedens nicht vergehen werden.

Du hast am Kreuz dein Leben hingegeben 

und allen über den Tod hinaus eine Zukunft eröffnet.

„Gib uns deinen Frieden!“ Du bist unsere Hoffnung! Amen.
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Die Feier der Osternacht ist der wichtigste und festlichste
Gottesdienst im ganzen Kirchenjahr.

Kein anderer Gottesdienst ist liturgisch so reich entfaltet.
Lichtfeier, Wortgottesdienst, Tauffeier und Eucharistiefeier 

sind die vier Teile der Osternachtsfeier.

O s t e r n a c h t

Licht, das 
die Nacht
vertreibt

Wasser,
 das zum 

Lebensquell wird

Wort, das 
den Weg
erhellt

Mahl, das 
Gemeinschaft 

stiftet

Bild: Annemarie Barthel ­ Pfarrbriefservice.de



St. Johannes Nepomuk / St. Peter und Paul 5

Segnung grüner Zweige am Palmsonntag
Wer nicht zum Palmsonntagsgottesdienst in die Kirche kommen kann,

hat die Möglichkeit, seine Palmsträuße oder Zweige in unsere Kirchen zu legen
und sie dann später nach der Segnung wieder abzuholen.

Bitte zum Wiedererkennen ein Bändchen oder Zettel mit Namen anbringen.

Ostergrüße und Osterkerzen für Senioren
Mitglieder unserer Gremien und weitere Ehrenamtliche werden vor 

Palmsonntag zu allen Mitgliedern unserer Pfarrgemeinden ab dem 80. 
Lebensjahr einen Ostergruß mit einem Gebetsheft und eine Osterkerze 

bringen, um die Verbundenheit mit der Kirchengemeinde deutlich zu machen
und Ihnen mit diesen Zeichen ein wenig Zuversicht und Freude zu schenken.

So 10.04. PALMSONNTAG VOM LEIDEN DES HERRN
BEGINN DER HEILIGEN WOCHE

Ka 08.45 h Hochamt zum Palmsonntag
mit Evangelium vom Einzug Jesu und Segnung der Palmzweige
(Dieser Gottesdienst wird per livestream übertragen)

17.00 h Hochamt zum Palmsonntag
mit Evangelium vom Einzug Jesu und Segnung der Palmzweige
(für die Familien der Erstkommunionkinder reserviert)

Wi 10.30 h Hochamt zum Palmsonntag
mit Evangelium vom Einzug Jesu und Segnung der Palmzweige

11.30 h Palmsonntagsfeier für Familien mit Kindern im Pfarrhof
(Dauer ca. 30 Minuten)(keine Voranmeldung erforderlich)

Mo11.04. Montag der Karwoche

Ka 17.30 h Beichtgelegenheit bei Pfarrer Bojdo (bis 19.00 Uhr)

Di 12.04. Dienstag der Karwoche

Ka 07.30 h Rosenkranzgebet
08.00 h Heilige Messe – anschl. Beichtgelegenheit
11.30 h Beichtgelegenheit für Kinder und Jugendliche
15.00 h Kinderkreuzweg an den Stationen am Wirtheimer Trieb

Wi 15.00 h Kinderkreuzweg an den Stationen am Wirtheimer Trieb
17.30 h Beichtgelegenheit bei Pfarrer Bojdo (bis 18.30 Uhr)

G o t t e s d i e n s t e
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Mi 13.04. Mittwoch der Karwoche

Ka 14.00 h Messdienerprobe für Gründonnerstag
14.15 h Messdienerprobe für Karfreitag
19.30 h Ölbergstunde einmal anders – Beginn vor der Kirche

Wi 08.00 h Heilige Messe – anschl. Beichtgelegenheit
15.15 h Messdienerprobe für Gründonnerstag
15.30 h Messdienerprobe für Karfreitag
16.15 h Beichtgelegenheit für Kinder und Jugendliche

Do 14.04. GRÜNDONNERSTAG – HOHER DONNERSTAG

Ka 10.00 h Messdienerprobe für die Osternacht
15.00 h Abendmahlsmesse für die Kommunionkinder
19.00 h Feierliche Abendmahlsmesse
anschl. Ölbergstunde für Frauen
21.00 h Ölbergstunde für Männer
22.00 h Ölbergstunde­Jugendgebetsstunde

Wi 11.15 h Messdienerprobe für die Osternacht
20.00 h Feierliche Abendmahlsmesse
anschl.  Gemeinsame Ölbergstunde für Frauen und Männer

Fr 15.04. KARFREITAG – FASTTAG UND ABSTINENZTAG

Ka 10.00 h Liturgie vom Leiden und Sterben des Herrn
11.15 h Kreuzweg für Kleinkinder ab Neustraße

Wi 09.00 h Kreuzwegandacht am Wirtheimer Trieb
15.00 h Liturgie vom Leiden und Sterben des Herrn

Sa 16.04. KARSAMSTAG – TAG DER GRABESRUHE

Ka 20.00 h FEIER DER OSTERNACHT
Lichtfeier – Wortgottesdienst – Tauffeier – Eucharistiefeier
(Osterkerzen mit Becher werden für 1 Euro angeboten)

Wi 07.30 h Ostereierverkauf vor dem Rewe­Markt
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So 17.04. OSTERSONNTAG – HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG

Ka 09.30 h FEIERLICHES OSTERHOCHAMT
Das Osterhochamt wird per Livestream übertragen

18.00 h FEIERLICHES OSTERHOCHAMT

Wi 06.00 h FEIER DER OSTERNACHT im Pfarrhof
Lichtfeier – Wortgottesdienst – Tauffeier – Eucharistiefeier
(Osterkerzen mit Becher werden für 1 Euro angeboten)

10.30 h FEIERLICHES OSTERHOCHAMT

Mo18.04. OSTERMONTAG – MONTAG DER OSTEROKTAV

Ka 09.30 h ÖSTERLICHES HOCHAMT
18.00 h ÖSTERLICHES HOCHAMT

Wi 10.30 h ÖSTERLICHES HOCHAMT
Das Hochamt wird per Livestream übertragen

Die Kollekte an beiden Ostertagen ist für unsere Kirchengemeinden.

Bild: Martin Manigatterer ­ Pfarrbriefservice.de

Denn Jesus Christus ist an diesem Tag auferstanden, er wird so zum Sieger 
über den Tod und verspricht uns Menschen: 

ICH BIN BEI EUCH ALLE TAGE
„Und so bitten wir den auferstandenen Jesus, dass er den Tod in Leben 
umwandle, den Hass in Liebe verwandle, die Rache in Vergebung, den Krieg 
in Frieden. Ja, unser Frieden ist Christus und durch ihn flehen wir um Frieden 
für die ganze Welt.“ Papst Franziskus ­ Osterbotschaft 2013



8 Osterpfarrbrief 2022

Livestream­Übertragung von Gottesdiensten

In der Karwoche und an Ostern möchten wir es vielen Gemeindemitgliedern
ermöglichen, unsere Gottesdienste mitzufeiern.

Folgende Gottesdienste werden daher per Livestream übertragen:
Palmsonntag um 08.45 Uhr die Palmsonntagsmesse aus der Kasseler Kirche

Ostersonntag um 09.30 Uhr das Osterhochamt aus der Kasseler Kirche
Ostermontag um 10.30 Uhr das Österliche Hochamt aus der Wirtheimer Kirche

Den Link dazu finden Sie auf den Homepages unserer Kirchengemeinden.

Gemeinsamer Kinderkreuzweg am Wirtheimer Trieb

Kinder aus Wirtheim und Kassel sind in der Karwoche am 12.04. um 15.00 Uhr
zu einer gemeinsamen Kreuzwegandacht am Wirtheimer Trieb eingeladen.

Bei sehr schlechtem Wetter findet der Kinderkreuzweg in der Kirche in Kassel statt.

Traditionelle Kreuzwegandacht am Karfreitag am Wirtheimer Trieb

Am Karfreitagmorgen laden wir in diesem Jahr wieder zur Kreuzwegandacht
mit Texten und Gebeten zu aktuellen Themen und Anliegen aus Kirche und 

Welt an den Kreuzwegstationen am Wirtheimer Trieb ein.
Treffpunkt ist am Freitag, 15.4. um 9 Uhr an der Mariengrotte.

Bitte achten Sie auf aktuelle Hinweise in Pfarrmitteilungen und Homepages.

Feier der Osternacht in Wirtheim im Pfarrhof

Die Osternacht in Wirtheim feiern wir am Ostermorgen um 6 Uhr im Pfarrhof. 
Bei sehr schlechtem Wetter findet der Ostergottesdienst in der Kirche statt. 

Nur die ersten 50 angemeldeten Gläubigen können dann in der Kirche 
mitfeiern.

Osterkerzen mit Jahreszahl 2022 im Schutzbecher

Diese Osterkerzen werden vor den Osternachtfeiern zum Kauf angeboten,
können aber ab Palmsonntag auch in den Kirchen abgeholt werden.

Den Betrag von 1 Euro werfen Sie bitte in die Opferstöcke der Turmkapelle.

Österliche Speisensegnung

Es ist ein alter Brauch, an Ostern im Gottesdienst Speisen zu segnen.
Bitte bringen Sie Brot, Eier, Käse, Wurst, Kuchen usw. zur Osternachtfeier mit.

Sie werden dann am Ende der Auferstehungsmesse gesegnet.
Denken Sie bitte daran, die Lebensmittel einzupacken oder abzudecken.

Anmeldung für die Gottesdienste an den Kar­ und Ostertagen

Nach derzeitigem Stand ist eine Anmeldung für die Gottesdienste erforderlich.
Sollte sich an diesen Vorschriften vor Ostern noch etwas ändern,

werden wir über Pfarrmitteilungen, Presse und Homepage darüber informieren.
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UKRAINE­KONFLIKT
Die Sternsinger und Partner unterstützen 
Flüchtlingsfamilien.
Evakuierung von Waisenkindern ­ Schutzkeller unter 
der Kathedrale
Die Caritas in der Ukraine, ein langjähriger Partner der 
Sternsinger, evakuiert Kinder und Familien aus den 
besonders umkämpften Gebieten und Städten.

BRASILIEN
Schulkinder werden zu Umweltbotschaftern
Wasserknappheit bestimmt das Leben von 13 
Millionen Kindern in Sertao, einem riesigen, von 
Trockenheit geprägten Gebiet im Nordosten Brasiliens. 
Der Sternsinger­Partner IRPAA hat ein Projekt für 
Schulgärten entwickelt, um schon den Kleinen zu 
zeigen wie man auch mit wenig Wasser Landwirtschaft 
betreiben kann.

ERSCHÜTTERNDE BERICHTE, WIRKSAME HILFE
Corona­Hilfe für Kinder in Sternsinger­Projekten
Die Sternsinger­Partner weltweit sind in großer Sorge. 
In der Folge der Corona­Pandemie nehmen häusliche 
Gewalt und materielle Not weiter zu. Diese Hilferufe 
unserer Partner erschüttern uns sehr. Gemeinsam mit 
den Sternsingern und Spendern setzen wir alles 
daran, die Kinder weltweit gerade in der Krise zu 
schützen. 
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Sternsinger­Aktion 2022 Kassel 

Die Sternsinger bereiteten sich bereits im Dezember 2021 mit einem Film mit 
Willi Weitzel und einer Rallye auf die Aktion vor und  wurden am Hochfest der 
Erscheinung des Herrn im feierlichen Hochamt ausgesendet.
Insgesamt  28  Kinder  und  Jugendliche  beteiligten  sich  an  der  diesjährigen 
Sternsingeraktion. Sie brachten den Segen Gottes zu den Menschen in Kassel 
und sammelten Spenden für Kinder weltweit.

Wir danken herzlich den Sternsingern und allen Spendern, die 
gemeinsam zum großartigen Ergebnis in Höhe von 7.180 Euro 

beigetragen haben. 
Die Aktion Dreikönigssingen 2022 stand unter dem Motto „Gesund werden – 
gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“. Beispielhaft wurden dieses Jahr 

Projekte in Ägypten, Ghana und dem Südsudan vorgestellt.

PROJEKT ZUR STERNSINGERAKTION 2022

Beim Fall vom Baum bohrten sich Holzsplitter in Bensons Po. Ein 
einfaches und schnelles Herausziehen war nicht möglich. Im Dorf 
gab es keinen Arzt. Benson lebt mit seiner Familie in der Diözese 
Rumbek, einer abgelegenen Region im Südsudan. Viele 
Menschen müssen kilometerweit laufen, um gesundheitliche Ver­
sorgung zu erhalten. So auch Benson und seine Mutter. Im Com­
boni­Krankenhaus konnte ihnen ein Arzt helfen. In einer 
Operation wurden die Holzsplitter entfernt und bald schon 
durften Benson und seine Mutter wieder nach Hause. 
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Herzliche Ostergrüße wünschen

der Weltladen Wirtheim & Kassel

Die FAIRTRADE­Produkte können gerne nach telefonischer

Rücksprache erworben werden: Annette Riesbeck 06050/8979

Ostern ist das bedeutendste Fest im Kirchenjahr, denn wir feiern die 
Auferstehung zu neuem Leben. Damit wir uns bewusst auf diese wichtigen 
Tage einstimmen können, bieten wir ein umfangreiches Sortiment an Medien 
für die Osterzeit an. Besonders für Klein­ und Schulkinder stehen viele Bilder­ 
und Bastelbücher bereit, besinnliche aber auch lustige Literatur für Schulkinder 

und Jugendliche warten auf Leser.

Wir haben in den letzten Wochen zahlreiche Neuerscheinungen eingestellt, 
Belletristik, Krimis und aktuelle Sachbücher können jeden Sonntag 

ausgeliehen werden. Leider konnten wir den Zutritt zur Bücherei immer noch 
nicht ermöglichen, sodass wir weiterhin den"Fensterschalter" eingerichtet 

haben. Hier können jeden Sonntag von 10.30 ­ 12.00 Uhr vorbestellte Medien 
abgeholt oder auch spontan Bücher, Hörbücher oder DVD´s ausgeliehen 
werden. Wir beraten Sie gerne bei der Auswahl. Über unser gesamtes 

Sortiment können Sie sich unter www.bibkat.de/koeb­kassel informieren.

Wir wünschen allen ein frohes, gesegnetes Osterfest

Ihr Team der KÖB Kassel
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Ewig­Gebet der Frauen

Die Betstunde der Frauen am Tag des Ewigen Gebetes wird 
seid vielen Jahren von den Mitgliedern der kfd gestaltet.
In den letzten Jahren gab es verschiedene Vorbeterinnen.

Die längste Zeit dabei ist Mariechen 
Reitz, schon über 40 Jahre.
Zur Zeit bildet sie mit Ludwiga Jackel 
das Gebetsteam. Aus aktuellem 
Anlass war der Weltfrieden ein 
wichtiges Gebetsanliegen, und sehr 
viele Frauen beteten am Sonntag, 
den 6. März, mit.

Vielen Dank für euer Engagement.

Ein friedliches Osterfest

wünscht das Team der kfd Kassel 

»Ich habe große Sehnsucht nach einer 
besonderen Art von Welt, in der man arbeiten 

und atmen und sich manchmal
wie verrückt freuen kann«

Anna Seghers

»Not lehrt beten«
Insbesonders ältere Menschen kennen dieses Sprichwort. 
Wahrscheinlich haben sie die Erfahrung gemacht, dass sie 
in ausweglosen Situationen nur noch beten konnten. 
Diese Tage vor diesem Osterfest mit dem Angriffskrieg 
von Russland gegen die Ukraine ist wieder so eine 
Notzeit. Die Not ist so groß, dass man sich Gott zuwendet 
und um Hilfe bittet. 

Bischof Pickel (Russland) hat dieser Tage mit »Den Himmel bestürmen« 
zu einer Gebetsinitiative aufgerufen.
Er wurde gefragt ob es Texte zum Mitmachen gäbe. Seine Antwort: "Nein, 
es ist ein "unformelles" Treffen mit dem Herrn. Man darf jammern, 
schweigen, betteln, ... auf die Stille hören, sie aushalten, glauben.
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KAB St. Johannes Nepomuk ­ Kassel 

Die Pandemie schränkte ein weiteres Jahr die Aktivitäten 
auf breiter Ebene ein. Wir lernen aber, damit vernünftig 
umzugehen und planen unsere Veranstaltungen und Akti­
vitäten in diesem Jahr– vielleicht etwas angepasst – 
wieder anzubieten. Hierzu zählen am 7. Mai die Fußwall­
fahrt nach Mariabuchen, am 15. Mai der Gottesdienst in 
der Grauen Ruh (Terminverschiebung wegen Feier der 
Erstkommunion) und am 26. Sept. unser KAB Bratfest. 
Ferner sind die seit langem initiierten Mehrtagesfahrten im 
Juni ins Berchtesgadener Land und im September nach 

Kärnten wieder fest in der Planung. Wir werden zeitnah darüber informieren.

KAB­Hilfsinitiative Ukraine – Solidarveranstaltung am 6. März
Wir sind alle tief betroffen über den Krieg in der Ukraine und dem damit ver­

bundenen Tod und dem Leid vieler Erwachsener 
und Kinder. Die KAB Kassel hatte für den Sonn­
tag, 6. März, zu einer Kundgebung aufgerufen, 
um sich solidarisch mit den Menschen in der 
Ukraine zu zeigen. Unser Bürgermeister Matthias 
Schmitt und die Vertreter der Biebergemünder 
Kirchen, Pfarrerin Ruf, Pfarrer Bojdo, Pfarrer 
Mahn und nicht zuletzt unser Pfarrer Aul sagten 
sofort ihre Unterstützung zu. Danke dafür!
Toll war die Resonanz – etwa 250 Besucher fanden 

sich auf der Biebergemünder "Grünen Mitte" ein. Herzlichen Dank dafür, dass 
Sie mit Ihrer Teilnahme Ihre Solidarität bekundet und damit auch dokumentiert 
haben, dass Sie diesen von Russland geführten verbrecherischen Krieg gegen 
das russische Brudervolk der Ukraine auf das schärfste verurteilen. 
Bürgermeister Schmitt warnte vor der Gefahr der Ausweitung des Krieges und 
wies auf das jetzt schon entstan­
dene tausendfache Leid durch den 
Krieg hin. Er appellierte besonders 
an Wohnraumbesitzer, diesen für 
Flüchtlinge bereitzustellen. Die Bür­
ger rief er dazu auf: Lassen Sie uns 
helfen, wo wir können – und: beten 
und hoffen wir, dass der Krieg bald 
ein Ende hat und wir in Europa und 
der ganzen Welt in Frieden zusam­
menleben können. 
Pfr. Mahn sagte, dass es selbstverständlich für die Geistlichen ist, hier zu 
stehen und zu beten. Dazu gehöre auch, dass das Beten in die Tat umgesetzt 
werde, in helfendes Handeln. Solidarität mit allen Menschen, die unter Gewalt 
litten, sei ganz wichtig für Christen. Zum Abschluss lud Pfarrer Aul ein, das 
"Vater unser" gemeinsam zu beten ­ alle beteten mit.
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Die KAB Kassel hat 2.500€ für 
die Ukraine­Hilfe zur Verfü­
gung gestellt. Im Rahmen der 
Solidaritäts­veranstaltung 
wurden an dem Abend 
zusätzliche 1.400€ gespendet 
­ Ihnen allen ein herzliches 
Vergelt's Gott!

Wir laden herzlich dazu ein, 
die Not der Menschen in der 
Ukraine mit Ihrer Spende zu 
lindern. Ihre Spende können Sie auch in einem Umschlag im Pfarrbüro Kettel­
erstrasse 21 abgeben. Bitte kennzeichnen Sie Ihre Spende mit dem Vermerk 
„KAB Nothilfe Ukraine“. Auf Wunsch wird Ihnen eine Spendenquittung ausges­
tellt, bitte vermerken Sie dafür Ihre Anschrift. Gerne auch Überweisungen an 
Kirchengemeinde Kassel: 
VR­Bank ­ IBAN: DE60 5066 1639 00005012 55

Friedensgebet der KAB im Konflikt um die Ukraine 

Du Gott aller Menschen,

Wir erleben mit Furcht und Zittern den Angriff auf die Ukraine und sehen mit 
Fassungslosigkeit, wie die Schlinge monatelanger militärischen Einkreisung der 
Vorbereitung eines Krieges gedient hat. 

Wir hören die alles übertönende Rhetorik der Feindschaft und erfahren, wie 
sich die Spirale der Eskalation immer schneller dreht. In uns wächst die Angst 
vor einem Flächenbrand. Zugleich stehen wir ohnmächtig vor den Trümmern 
aller bisherigen Bemühungen um eine Rettung des Friedens.

Wir bitten Dich um den Einsatz wirklich aller Mittel der Diplomatie, die ein Ende 
der Aggression bewirken können.

Lass alle, die jetzt auf den Einsatz von militärischer Gewalt setzen, erkennen, 
dass in einem Krieg ohne Ausnahme alle als Verlierer und Verliererinnen 
dastehen werden. Wir beten für die Menschen in der Ukraine und in Russlands 
anderen Nachbarländern genauso wie für die Menschen in Russland.

Dein Geist bewege die Herzen aller, die in diesen Konflikt verstrickt sind.

Treibe alle, die jetzt Entscheidungen treffen, dazu an, wieder einen Weg zuein­
ander zu suchen und gib, dass der Wille zum Frieden den Gewaltausbruch 
beendet. Uns aber mache zu Werkzeugen deines Friedens und lass uns unser­
en Teil dazu beitragen, den Kreislauf der Gewalt in den „Kriegsgebieten“ un­
seres Zusammenlebens zu durchbrechen. 

Wir erbitten dies durch Christus, unseren Bruder und Herrn. Amen. 

DDiiee  KKAABB  wwüünnsscchhtt  aalllleenn  MMeennsscchheenn  

eeiinn  ffrriieeddvvoolllleess  uunndd  ggeesseeggnneetteess  OOsstteerrffeesstt  22002222!!



18 Osterpfarrbrief 2022

Das heutige Datum – das Gegebene

Das  Wort  "Datum" 
heißt  wörtlich  aus 
dem  Lateinischen 
übersetzt:  das 
Gegebene.  Jedes 
Datum, jeder Tag sind 
mir also gegeben. Das 
Gebet  sagt  es  noch 
gläubiger:  "sei  mir 
aus  deiner  Hand 
gegeben". Es  ist nicht 
nur  gegeben,  nein, 
ich  nehme  es  auch 
an.  Er  möge  mir 
gegeben  und 
geschenkt  sein  aus 
Gottes Hand. Der Tag, 
das  Datum,  das 
Gegebene möge  sein, 
was  es  ist,  wenn  ich 
es  im  Glauben  wahr­

Gott, dieser Tag,
und was er bringen mag,

sei mir aus deiner Hand gegeben:
Du bist der Weg, die Wahrheit und das Leben.

Du bist der Weg: ich will ihn gehen.
Du bist die Wahrheit: ich will sie sehen.

Du bist das Leben:
mag mich umwehen
Leid und Kühle,
Glück und Glut,
alles ist gut,

so wie es kommt.
Gib, dass es frommt!
In deinem Namen
beginne ich. Amen.
Ignatz Klug (1877­1929)

nehmen kann, ein Geschenk Gottes. Jeden Tag ist es so. Nicht immer kann ich 
es  so  wahrnehmen,  aber  im  Glauben  darf  ich  es  mir  jeden  Tag  mit  diesem 
Gebet sagen.

Egal,  was  dieser  Tag  bringen  mag.  Ich  kann  ihn  als  Geschenk  sehen  und 
annehmen. Ich darf mich jeden Tag und mit jedem Tag als Beschenkter fühlen 
und wissen. Das Gebet hilft mir dabei. Es hilft mir, indem ich diesen Tag sehe 
als Abschnitt auf meinem Lebensweg. Auf dem Weg mit Christus und auf dem 
Weg, der Christus selbst ist. Indem ich seine Wahrheit annehme und indem ich 
ihn  als  das  Leben,  als  mein  von  Gott  gegebenes  Leben  annehme.  Und  das 
bedeutet dreifach dieses Datum mit Jesus gehen. Denn er ist der Weg, den ich 
zu gehen eingeladen bin. Denn er ist die Wahrheit dieses Tages, die ich sehen 
darf. Denn er ist das Leben in aller seiner Vielgestaltigkeit,  in Leid und Kühle, 
in Glück und Glut.
„Alles  ist gut.“ Da machen wir natürlich ein großes Fragezeichen dahinter.  Ist 
alles  gut?  Das  kann  ich  nur  sagen  und  annehmen  im  Blick  darauf,  dass  wir 
glauben,  dass  alles  gut  werden  wird.  Dass  Gott  am  Ende  alles  gut  machen 
wird. Also gewissermaßen im Vorgriff unserer Hoffnung, dass alles gut wird.
„Gib,  dass es  frommt.“ An diesem Satz merken wir, wie alt  dieses Gebet  ist. 
Das sagt so niemand mehr, auch die Frommen nicht und auch nicht die ganz 
Frommen. Dass etwas „frommt“, heißt dass es nützt, dass es zu etwas gut ist. 
So sagt uns das Grimm’sche Wörterbuch.
Liebe Leserinnen und Leser, versuchen Sie es einmal mit diesem alten Gebet. 
Sie werden merken, dass es frommt.

Thomas Gertler SJ



St. Johannes Nepomuk / St. Peter und Paul 19

Ministranten ­ St. Johannes Nepomuk

Messdiener­Gruppenstunde

in der Fastenzeit

mit den neuen Messdienern 2021 und 2022

Seit 6. Februar 2022 sind
Philipp Weimar, Bastian Weimar

und Gabriel Blöchinger
(von links nach rechts)

bei den Ministranten
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Feierliche Erstkommunion
in Kassel

Unter dem Motto: „Bei Gott sind wir groß“
werden in Kassel 22 Kinder das Fest der Erstkommunion feiern.

Unsere Kinder werden in zwei Gruppen das Fest der Erstkommunion feiern.
Nach aktuellem Stand können nur die Familien der Kommunionkinder
die Festgottesdienste in der Kirche mitfeiern. Es gibt aber die Möglichkeit,
per Livestream an den Gottesdiensten teilzunehmen. 
Den Link dafür finden Sie auf der Homepage unserer Kirchengemeinde.
Festgottesdienste zur Erstkommunion in St. Johannes Nepomuk Kassel am:

Samstag, 30. April 2022 um 10 Uhr und am
Sonntag, 1. Mai 2022 um 10 Uhr

Traditionell werden unsere Kommunionkinder vom Pfarrheim aus
in feierlicher Prozession zur Kirche ziehen.

Marie Flender, Am Sonnenhang 2 Finn Rieger, Heinrichstraße 3
Felix Günther, Heinrichstraße 2 Marla Schäfer, In der Aue 7
Emily Hess, Idelweg 21 Katharina Schaible, Talstraße 5
Josie Hofmann, Höchster Weg 6 Jakob Schum, Spessartstraße 62
Nea Kessler, Höchster Weg 23 Jakob Tiefenböck, Orber Weg 27
Leni Kleinfelder, Waldweg 11 Nora Trumpfheller, Rhönstraße 23
Mina Kleinfelder, Waldweg 11 Enno Wagner, Sophienstraße 26
Bernhard Simon Krack, Orber Weg 1 Lia­Marie Weigand, In der Aue 12
Elias Nick, Marienstraße 3 Luca Wink, Bornweg 50
Niklas Nolde, Finkenweg 4 Helena Wolf, Martinsgasse 6a
Ben Pfeifer, Rhönstraße 16 Levi Wunner, In der Aue 2a
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Werner Amend +
Gabriele Besser (Stock)
Oskar Brix
Winfried Geis
Wolfgang Günther
Christa Hanselmann
Gerhard Jackel
Gerlinde Kehr (Kunkel)
Annemarie Kleinfelder 
(Günther)
Hermann Joseph 
Kleinfelder

Rosemarie Knopp (Geis)
Lioba Kuhn (Reitz)
Christa Landgraf
Brunhilde Mair (Nogli)
Rita Mann (Jackel)
Rudolf Müller
Veronika Müller (Klier)
Elisabeth Pfeifer (Reitz)
Herbert Reitz
Karl Reitz
Marita Reitz (Borde)
Ursula Ritter

Reinhard Schum
Winfried Schum
Alexander Spahn
Gerhard Staab
Günther Stock
Maria Stock
Elvira Trageser (Schum)
Agnes Vigneri (Solero)
Renate Volkmer (Fingerhut)
Monika Waigand
Thomas Waigand
Marianne Zinkhan (Köhler)

Kassel     Feierliches Kommunionjubiläum     Kassel
Ein Festgottesdienst zum Kommunionjubiläum in der Kirche ist zur Zeit 

leider nicht möglich, wir werden ihn baldmöglichst nachholen. 

Silberne Kommunionjubilare

Goldene Kommunionjubilare

Florian Amend
Patrick Becker
Isabelle Becker
Carina Bergmann
Angelina Born 
Julia Franzke (Reitz)
Florian Geis
Sandra Groß (Niedenthal)
Lisa Hofmann (Reitz)

Philipp Klöckner
Isabelle Sachs (Günther)
Jan Lemmer
Anja Putz
Christian Rieger
Daniel Riesbeck
Michael Schmitt
Stefanie Schmitt
Marian Schüch

Dirk Schultheiss
Jessica Stock
Sebastian Stock
Angela Tornedde
Frauke Trägner (Schum)
Stefan Uebrück
Melissa Waidner

Diamantene Kommunionjubilare

Markus Anisewicz
Matthias Back
Karoline Berg (Grosser)
Edith Borek (Eichhorn)
Ingrid Born (Becker)
Thomas Böskens
Bernd Desch
Diana Engel (Schum)
Wolfgang Geis
Ferdinand Heil
Georg Helldörfer
Theresia Hergenröther +
Bernd Hummel
Barbara Kildau (Schmitt)

Karin Kircher (Günther)
Thomas Kleinfelder
Andrea  Knöll (Krack)
Simone Koch (Fingerhut)
Hans  Peter Lein
Gabriele Lückel 
(Kleinfelder)
Anni Neis (Sinsel)
Manuela Nogli
Arnold Pfeifer
Elvira Reitz +
Franz Josef Reitz
Jürgen Reitz
Günter Rieger

Peter Schickel
Frank Schmitt
Martina Schneider (Reitz)
Birgit Schneider (Ritter)
Christa Schum
Michael Schum
Ralf Schum
Rainer Staab
Ursula Uebrück (Sinsel)
Karin Waidner (Becker)
Margot Walter
Harald Zeissler
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20. Ostereieraktion in Kassel
          Kinder und Jugendliche färben Ostereier  
       für die Bewohner des Seniorenzentrums, Kassel und
   für unseren Ostereierverkauf zugunsten der „Aktion­Oskar­hilft“, 
des BDKJ.

Der Erlös geht 2022 an folgende Projekte:
 ­ Bio­Ausbildungsfarm in Myanmar: Landwirte werden in nachhaltigen
 Methoden der Landwirtschaft und Betriebswirtschaft geschult.

 ­ Antirassistische Bildungsarbeit in Deutschland

Eierverkauf 

  Die Eier können

    ab Gründonnerstag, 14. April, 9.00 Uhr
      in der Kirche
         gegen Spende

            (solange Vorrat reicht)

               erworben werden.
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Der Arbeitskreis Missio informiert über die Fastenaktion des 
Misereor Hilfswerkes

Bedingt durch die Pandemie war es uns auch in diesem Jahr nicht möglich, das 
Fastenessen zusammen mit der KAB in gewohnter Form anzubieten. Aber 
immerhin konnten wir durch das Angebot einer sogenannten Kochbox, Zutaten 
für eine Reispfanne mit entsprechendem Rezept, Spenden für das Misereor 
Hilfswerk sammeln.

„Es geht! Gerecht.“ Ist das Leitwort der diesjährigen Fastenaktion.

2021 hat uns mit Extremwettern an die Grenzen des Vorstellbaren gebracht 
und uns die Auswirkungen der Klimakrise erneut vor Augen geführt. Historisch 
gesehen haben die Industriestaaten den Großteil des CO2­Ausstoßes zu 
verantworten, wohingegen ärmere Länder die Konsequenzen der 
Erderwärmung besonders zu tragen haben. Gemeinsam mit 
Partnerorganisationen auf den Philippinen und aus Bangladesch wird 
aufgezeigt, wie eine klimagerechte Welt erreicht werden kann. 

Eines der Beispielprojekte der diesjährigen Fastenaktion zeigt, wie sich 
Menschen in der Großstadt Dhaka in Bangladesch vor den Folgen von 
Extremwettern schützen können, indem sie ihre Hausdächer bepflanzen.

© MISEREOR

Mit einer Spende für das Misereor Hilfswerk tragen Sie zu mehr 
Klimagerechtigkeit in der Welt bei. 

Natürlich können Sie diese auch überweisen, die Konten lauten:

Kassel: VR­Bank IBAN DE 60 5066 1639 0000 5012 55

Wirtheim: VR­Bank IBAN DE 29 5066 1639 0000 6105 50

Bitte nennen Sie als Spendenzweck „Misereor­Fastenaktion ­22“. Wenn Sie 
eine Spendenquittung erhalten möchten, vermerken sie dies.

Vielen Dank für ihre Unterstützung.
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Weltgebetstag in Wirtheim
„Zukunftsplan Hoffnung“ war  die zentrale Bibelstelle des diesjährigen 
Weltgebetstages, den Frauen aus England, Nordirland und Wales vorbereitet 
hatten. Obwohl das Thema schon mindestens zwei Jahre im voraus feststand, 
hätte niemand gedacht, das es  in der jetzigen Situation so aktuell sein könnte. 
Der Prophet Jeremia hatte vor über zweitausend Jahren den Menschen, die aus 
Juda ins Exil nach Babylon gekommen waren, Mut zugesprochen. Am Beispiel 
vom Schicksal dreier Frauen, die  durch ihren Glauben wieder Zuversicht und 
Hoffnung bekamen,  wurden die Gottesdienstbesucher*innen an das Thema 
herangeführt.
Im Gottesdienst, an dem über 50 Frauen teilgenommen hatten, wurde nicht 
nur die Situation der Frauen,aus den drei Ländern beleuchtet, sondern es 
wurde in den Fürbitten und Gebeten  auch der Not der  Menschen in der 
Ukraine gedacht. Der  Regenbogen und die Taube als Symbol des Friedens auf 
dem Titelbild wurde auch   bei der Gestaltung des Altars  umgesetzt und hätte 
angesichts des Krieges  und der Hoffnung auf einen baldigen Frieden nicht 
aktueller sein können. Da auch in diesem Jahr auf das gemütliche 
Beisammensein im Pfarrzentrum verzichtet werden musste, erwartete die 
Gottesdienstbesucher*innen nach dem Gottesdienst eine kleine Überraschung; 
ein kleines Tütchen mit Teebeutel und Keksen.

Ingrid Daus
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2022 ­
           Ostsee wir kommen

Im dritten Jahr der Pandemie blicken 
wir voller Optimismus voraus.

Der Lagerplatz ist schon gebucht und 
die Planungen für ein großes Sommerlager für den ganzen Stamm laufen auf 
Hochtouren. Es geht vom 21. bis 28. August an die Ostsee auf den Zeltplatz 
„Jomsburg“.

Unsere Gruppen haben sich 
schon im Herbst Gedanken 
gemacht, welches Motto 
das Lager in diesem Jahr 
haben könnte und haben 
die Vorschläge an der 
Stammesversammlung 
präsentiert. Das Motto 
„Wikinger der Jomsburg 
/Thielemann der Wikinger“, 
der Vorschlag der Pfadfind­
erstufe, hat die Wahl auf 
der Stammesversammlung 
gewonnen und verspricht 
spannende Abenteuer für 
alle Altersstufen.

Bis wir unsere Zelte einpacken und auf Wickies Spuren wandeln, läuft das nor­
male Stammesleben. Die wöchentlichen Gruppenstunden in den verschiedenen 
Altersstufen werden sicher für die Lagervorbereitung genutzt. Ein Wikinger 
muss ja schließlich Karte und Kompass beherrschen und auf dem Feuer kochen 
können. Dazu kommen Wochenendaktionen in den Stufen und der Leiterrunde 
und die Unterstützung bei den kirchlichen Hochfesten. Eier färben für Ostern, 
Kuchenverkauf an Himmelfahrt, Altarbau an Fronleichnam und Kinderbe­
treuung am Pfarrfest.

Nach unserem Sommerlager hoffen wir auch wieder Gäste bei „Kinzigtal total“ 
begrüßen zu können und am Ende des Jahres warten dann noch Weihnachts­
markt und das Friedenslicht.

Also wieder viel los bei uns.

Übrigens freuen sich nicht nur unsere Gruppen über interessierte neue Mit­
glieder. Auch unsere Leiterrunde ist jederzeit offen für Menschen, die sich 
dafür interessieren die verschiedenen Gruppen auf ihrem spannenden Weg zu 
begleiten.

Weitere Informationen unter: www.pfadfinder­wirtheim.de 
Spendenkonto: DPSG Wirtheim IBAN: DE23 5066 1639 0007 3875 63
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Seit September letzten Jahres absolviert Jasmin Schulz in unserer Bücherei ein 
Freiwilliges Soziales Schuljahr. Sie unterstützt uns tatkräftig bei den 
regelmäßigen Tätigkeiten in unserem Büchereialltag.

Nachfolgend stellt sie sich kurz vor:

Hallo!

Mein Name ist Jasmin Schulz, ich besuche die 9. Klasse im 
Gymnasialzweig der Kopernikusschule Freigericht. Jeden 
Donnerstag helfe ich in der KÖB Wirtheim. Und so kam es 
dazu:

Durch die Ehrenamtsagentur des Main­Kinzig­Kreises wurde 
ich auf das sogenannte FSSJH (Freiwilliges Soziales 
Schuljahr Hessen) aufmerksam. Beim Stöbern in der Liste 
der „Anbieter“ bin ich auf die Bücherei in Wirtheim 
gestoßen. Da ich gerne lese – insbesondere Mangas (eine 
Art japanische Comics) – wollte ich herausfinden, wie Büchereien arbeiten… 
und warum in vielen Büchereien meine Lieblingsmangas nicht zu finden sind.

An meinem ersten Tag in der Bücherei in Wirtheim war ich überrascht, wie voll 
der kleine Raum mit Büchern ist – in den Regalen kaum ein freier Platz. 
Deshalb ist es wichtig, regelmäßig die Buchbestände „auszumisten“, da konnte 
ich gleich tatkräftig mithelfen. Bei einem Blick in den online­Katalog der 
Bücherei stellte ich fest, dass hier sehr viele verschieden Genres angeboten 
werden, natürlich in der Hauptsache die, die von den Nutzern  auch am 
meisten gelesen werden. Jetzt ist mir klar, warum eine kleine Bücherei nicht 
alle Genres anbieten kann.

Die Ehrenamtsagentur bietet ca. 5 Treffen für ein Jahr FSSJH an. Dort kann 
man andere Schüler*innen kennenlernen, allerdings ist das momentan noch 
durch Corona nur online möglich. Am Ende des Jahres erhält man eine 
Urkunde. Ebenso kann man auch noch weitere Jahre bei unterschiedlichen 
Vereinen absolvieren, um so weitere Einblicke in die wichtige Arbeit des 
Ehrenamtes zu erhalten.

Auch wer nicht mehr die Möglichkeit hat, ein FSSJH zu absolvieren, trotzdem 
aber leidenschaftlich Bücher liebt und gerne mit Menschen zu tun hat, 
außerdem noch ein bisschen Zeit übrig hat, ist herzlich eingeladen, sich in 
diesem schönen Ehrenamt mit uns gemeinsam zu engagieren. Einfach mal 
vorbeikommen und sich informieren.

Informationen über unsere Bücherei unter www.bibkat.de/Wirtheim

Ein gesegnetes Osterfest wünschen

Anja Haberland, Anna Wolf, Jasmin Schulz und Simone Macht
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Feierliche Erstkommunion
in Wirtheim

Am Weissen Sonntag werden in Wirtheim zwei Mädchen 
und zwei Jungen das Fest der Erstkommunion feiern.

Maximilian Appel, Unterm Ringwall 16
Noah Brückner, Kirchstraße 2

Emily Maul, Im Schlossgarten 3
Amalia Liebscher, Schinnsgraben 4

Das diesjährige Motto: „Bei Gott sind wir groß“ ist aus der 
Zachäusgeschichte im Evangelium. Der Zöllner Zachäus, der von Gestalt klein 
und bei den Leuten wegen seines Berufes sehr unbeliebt ist, erfährt durch die 
Begegnung mit Jesus eine Änderung seines Wesens. Jesus kehrt bei ihm zu 

Hause als Gast ein und verschafft ihm dadurch ein besseres Ansehen und eine 
besondere Größe.

Festgottesdienst zur Erstkommunion
am Sonntag, 24.4.2022 um 10 Uhr in St. Peter und Paul Wirtheim
Traditionell werden unsere Kommunionkinder vom Pfarrhof aus

in feierlicher Prozession zur Kirche ziehen.

Nach aktuellem Stand können nur die Familien der Kommunionkinder
den Festgottesdienst in der Kirche mitfeiern.

Zur Dankandacht um 17.30 Uhr sind auch Gemeindemitglieder eingeladen.
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Hans Appel
Hildegard Bartuschek (Schmitt)
Ewald Desch
Brigitte Deckenbach (Rüthel)
Rosalinde Eckert (Rieger)
Margot Fuhrmann (Stief)
Otmar Hanselmann
Ingrid Hellenkamp (Riedl)
Bertold Kalb

Hubertus Pfeifer
Michael Pfeifer
Thomas Pfeifer
Walter Schäfer +
Walter Schelberger
Jürgen Simon
Kornelia Stock
Maria Stock (Lotz)
Marianne Zellmann (Pätzold)

Thomas Appel
Manfred Betz
Günter Böhm +
Karin Bechold­Jakobs
Ulrike Schum (Bechold)
Sabine Keitel (Blum)
Marion Koch (Dietrich)
Frank Endler
Dieter Geisler
Ralf Giesel
Rainer Groß
Joachim Koch
Anita Kleinfelder (Leitsch)
Hans Leitsch

Beate Meier (Lotz)
Armin Pfeifer
Jutta Panebianco (Pfeifer)
Margit Glaser (Pfeifer)
Martin Pfeifer
Renate Hummel (Pfeifer)
Jürgen Schäfer
Helmut Schneider +
Carmen Hoffmann (Schmitt)
Petra Runge (Seifert)
Dieter Sonneborn
Bernhard Stock
Martina Attanassio (Wachela)
Martina Schum (Wagner)

Silberne Kommunionjubilare

Wirtheim     Feierliches Kommunionjubiläum     Wirtheim
In diesem Jahr lädt die Pfarrgemeinde Wirtheim alle Kommunionjubilare 
der Jahre 2020, 2021 und 2022 zu einem gemeinsamen Festgottesdienst 

am Sonntag, 8. Mai um 10.30 Uhr im Pfarrgarten ein.
Wir bitten um frühzeitige Anmeldung im Pfarrbüro Wirtheim.

Diamantene Kommunionjubilare

Goldene Kommunionjubilare

Lisa Fingerhut
Florian Kaiser
Christian Köhler
Janis Kubitschek
Christopher Leitsch
Sabrina Mohn

Natalie Poslusny
Yvonne Rüthel
Vera Schultheis
Steffen Stock
Christina Wenzel
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Ehepaar Kondziella in den Ruhestand verabschiedet!

Nach über 20 Jahren Einsatz für unsere Pfarr­

gemeinde lassen es Barbara und Bernhard 

Kondziella seit Feb 2022 etwas ruhiger ange­

hen. Bernhard K. war als Hausmeister für un­

sere Kirche und das Pfarrzentrum, seine Frau 

Barbara für die Reinigung des Pfarrzentrums 

tätig. Vor allem Winterdienst und Rasenpflege 

rund um Kirche und Pfarrzentrum sowie die 

Pflege des Letzteren gehörten zu ihren 

Aufgaben. Beide prägten mit ihrem Engage­

ment sehr sichtbar unsere Pfarrgemeinde. 

Übrigens starteten sie ihren Dienst schon zu 

Zeiten ihrer hauptberuflichen Tätigkeit. Dem 

fortschreitenden Alter und der Gesundheit 

geschuldet entschieden sie sich nun aber 

traurigen Herzens kürzer zu treten. „Wir 

haben unseren Dienst immer engagiert und 

mit Freude verrichtet“, so konnten beide stolz berichten. Um einen guten Start 

in den wohlverdienten Ruhestand zu begleiten, überreichte die Kirchenge­

meinde einen Geschenkkorb mit ausgewählten Leckereien. (C. Simons)
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Kita Kolibri

Jetzt wird es endlich Frühling und wir alle hoffen, dass wir trotz Pandemie 
wieder mehr unternehmen dürfen. 

Wir freuen uns sehr, dass jetzt, in der vorösterlichen Zeit, die Zusammenarbeit 
mit der Pfarrgemeinde wieder aktiver gestaltet werden kann.

Viele Aktionen im kirchlichen Jahreslauf sind in unserer katholischen Kita 
bereits Tradition und stellen wichtige Bausteine unserer religionspäda­
gogischen Arbeit dar. Die Advents­ und Weihnachtszeit, St. Martin und das 
Erntedankfest sind natürlich wichtige Eckdaten im Kirchenjahr, aber auch 
regelmäßige religiöse Einheiten mit den Kindern, bei denen uns Frau Walk 
unterstützt, können wieder in regelmäßigen Abständen stattfinden.

Jetzt in der Fastenzeit gehen die Wackelzahnkinder, gemeinsam mit Frau Walk, 
wie schon in den Jahren vor der Pandemie den Kreuzweg am Trieb.

Die schöne Tradition des Palmsträußchen­Bindens wollen wir in diesem Jahr 
wieder aufleben lassen. Die Palmsträußchen werden für alle Kinder gebunden 
und können dann am Palmsonntag mit in den Familiengottesdienst genommen 
werden. Sie sind für uns Christen das Zeichen zum Andenken an den Einzug 
Jesu in Jerusalem. Die Sträußchen werden im Gottesdienst gesegnet und 
können dann mit nach Hause genommen werden. 

Diese tröstenden Zeichen und Botschaften sind gerade in diesen schwierigen 
Zeiten besonders wichtig, für klein und groß.

Frieden in der Welt

Damit es Frieden in der Welt gibt,
müssen die Völker in Frieden leben.

Damit es Frieden in den Städten gibt,
müssen sich die Nachbarn verstehen.

Damit es Frieden zwischen den Nachbarn gibt,
muss Frieden in den Häusern herrschen.

Damit in den Häusern Frieden herrscht,
muss Frieden in den Herzen herrschen.

Mit diesem Friedenstext von Laotse und der Hoffnung auf baldigen Frieden
 in der Ukraine wünschen die Kinder und Erzieher*innen der Kita Kolibri 

Ihnen allen eine friedvolle, gesegnete Osterzeit und frohe Ostern.
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Es werde Licht!
Eigentlich  haben  alle  es  schon  gesehen:  Es  wird  in  unserer  Kirche  St.  Peter  und 
Paul an einer neuen Beleuchtung gearbeitet. Die alten Leuchten und  ihre gesamte 
Verkabelung  sind  nicht  mehr  reparabel  und  müssen  aus  sicherheitstechnischen 
Gründen vollständig ausgetauscht werden. Es musste unter Beratung von Experten 
aus  den Bereichen Beleuchtung,  Elektrohandwerk  und Bistum eine  Lösung  gefun­
den werden. Verschiedene neue  Leuchtentypen wurden begutachtet.  Viele Sitzun­

gen  und  Treffen  mit  erwähnten  Experten  wurden  vom 
Verwaltungsrat  durchgeführt.  Letztlich  entschied man  sich  für  eine 
optisch  attraktive,  modern  gehaltene  Pendelleuchte  in  Form  eines 
Glaszylinders  aus  seidenmattem Opalglas,  die  an  eine  dicke weiße 
Kerze  erinnert.  Zwei  entsprechende Modelle  hängen  seit  geraumer 
Zeit  in unserer Kirche zu Testzwecken.  Im Gegensatz zu den alten 
Leuchten mit Metallschirm,  die  eine  Ausleuchtung  vor  allem direkt 
unterhalb der jeweiligen Leuchte (spot­artig) bieten, ermöglicht der 
gewählte  neue  Leuchtentyp  eine  deutlich  bessere  Ausleuchtung 
über  den  gesamten  Raumwinkel.  Der  Kirchenraum  kann  damit 
wesentlich gleichmäßiger und heller ausgeleuchtet werden. 
Es wurden lichttechnische Modellrechnungen durchgeführt, die Aus­
kunft zur Helligkeit und Ausleuchtung des gesamten Kirchenraumes 
geben.  Damit  konnte  die  Anzahl  der  erforderlichen  Leuchten  und 
deren Position im Kirchenraum ermittelt werden. Es sind zweireihig 
10  Pendelleuchten  im  Hauptschiff,  einreihig  3  Leuchten  im 
Seitenschiff und 2 Leuchten vor dem Marienalter geplant. Unter der 

Empore werden ebenfalls 4 neue Leuchten als Deckenleuchten angebracht, die dem 
Design der großen Glaszylinderleuchten im Haupt­ und Seitenschiff angepasst sind.
Der Clou der gesamten neuen Beleuchtung liegt aber in der Einzelansteuerung und 
Dimmbarkeit  jeder  Pendelleuchte. Damit  läßt  sich  zu  jeder Gelegenheit  eine  opti­
male  Ausleuchtung  herstellen.  Geringes  Licht  an  hellen  Sommerabenden,  starkes 
Licht  in  dunklen  Winternächten?  Alles  kein  Problem!  Stärkere  Ausleuchtung  im 
vorderen  Bereich  des  Hauptschiffes,  wo  sich  vielleicht  eine  kleinere  Anzahl  von 
Gläubigen für eine Gebetsstunde versammelt hat? Geht doch! Reduzierte Ausleuch­
tung zum Beginn der Osternacht und zum Einzug mit der Osterkerze beim Ruf des 
„Lumen  Christi“?  Gleichzeitig  den  Gebrauch  des  Gesangbuches  ermöglichen?  Das 
funktioniert  jetzt!  Und  richtig  hell machen  kann  unsere  neue Beleuchtung  auch  – 
also  richtig  richtig hell,  so hell  etwa wie  es bei  der Auferstehung Christi  gewesen 
sein muss. Das macht alles die neue Technik möglich. Selbstredend, dass mit mod­
ernen,  energiesparenden  und  wartungsarmen  LED  Leuchtmitteln  gearbeitet  wird. 
Die Leuchten kommen aus einer deutschen Glashütte und stellen hochwertige Quali
tätsarbeit  „Made  in  Germany“  dar.  Der  Hersteller  ist  für  die  Ausrüstung  von 
Kirchenbeleuchtungen  bekannt  und  bietet  zuverlässigen  Service  und  Ersatzteile 
über Jahrzehnte hinweg. 
Und wann kommt sie denn nun endlich? Bestellt ist alles schon lange. Aber letztlich 
hat der durch Corona angespannte Krankenstand die beauftragte Fachfirma an ihre 
Kapazitätsgrenze gebracht. Wir hoffen aber alle, dass es  in den nächsten wenigen 
Wochen losgeht!
(C. Simons)
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Wichtige Kontakte

Seelsorger Pfr. Karl­Peter Aul  Tel: 06050 7153,
Pfr. Dieter Hummel Tel: 06051 9777862
Notfall:  Hdy: 0151 55987300

Administrator Pfr. Ryszard Bojdo  Tel: 06050 2812

Gemeindereferentin Christina Walk  Tel: 06050 908959
E­Mail: christina.walk@pastoral.bistum­pastoral.de

St. Joh. Nepomuk Kassel St. Peter u. Paul Wirtheim

Pfarrbüro Kettelerstraße 21 Kirchstraße 10
63599 Biebergemünd 63599 Biebergemünd
Astrid Jackel B. Jackel, B. Reitz, B. Pfeifer
Tel: 7673, Fax: 9797850 Tel: 7153, Fax: 690378
Di, Do: 9.00 ­ 10.30 Uhr Di, Do: 9.00 ­ 10.30 Uhr
Mi: 18.00 ­ 19.00 Uhr Fr: 17.00 ­ 18.30 Uhr

E­Mail Kassel:  Nepomuk.Bgmd­Kassel@t­online.de
E­Mail Wirtheim: Peter­und­Paul­Wirtheim@Pfarrei.Bistum­Fulda.de
Homepage Kassel: www.st­joh­nepomuk­kassel.de
Homepage Wirtheim: www.katholische­kirche­wirtheim.de

Spendenkonto
   Kassel: VR­Bank ­ IBAN: DE60 5066 1639 0000 5012 55
   Wirtheim: VR­Bank ­ IBAN: DE29 5066 1639 0000 6105 50

Pfarrgemeinderat Wolfgang Günther Tel: 7816 Jochen Künzinger Tel: 8461

Verwaltungsrat Andreas Sinsel Tel: 8330 Christoph Simons Tel: 8130

Kindertagesstätte Stephanie Kukula­Scholl Tel: 8617 Silke Eichhorn Tel: 7400

Pfarrbücherei Telefon KöB: 9797845 Simone Macht Tel: 8460
Sonntag 11.00 ­ 12.00 Uhr Dienstag 09.00 ­ 09.30 Uhr
Dienstag 19.30 ­ 20.30 Uhr Mittwoch 19.30 ­ 20.00 Uhr
Donnerstag 15.30 ­ 17.30 Uhr Donnerstag 16.00 ­ 17.30 Uhr

Pfarrheim Erwin Wagner Tel: 8378 PGR/VWR Tel: 7153
Herbert Reitz Tel: 7734 Reinhold Günther Tel: 8400

Eine­Welt­Laden Annette Riesbeck Tel: 8979 Brigitte Jackel Tel: 7963

KAB Anne Müller Tel: 7621 Horst Winkler Tel: 7774

kfd Gisela Rüthel Tel: 7869

Krabbelgruppe Stefanie Schmitt: 0170 7332007
Stefanie Garde: 0173 9591695
Donnerstag 10 Uhr

Pfadfinder Volker Gudera Tel: 6116

Kirchenchor Hannelore Desch Tel: 7739

Kinderchor Simone Macht Tel: 8460
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